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Internationale Generali Group auf einen Blick

© Generali Deutschland Services GmbH

* Bestätigt im Dow Jones 

Sustainability World Index (DJSI) 

sowie im Dow Jones Sustainability 

Europe Index (DJSI Europe)

Weltweit in 

50 Ländern 

aktiv

Rund 75.000

Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter

Gehört weltweit zu den fünf 

nachhaltigsten 

Unternehmen der 

Versicherungsbranche*

710 Mrd. Euro 

Total Assets under

Management

75,8 Mrd. Euro 

an Beiträgen (2021)
über 67% außerhalb Italiens

67 Millionen

Kunden

Einer der führenden

Versicherer weltweit
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Generali in Deutschland ist einer der größten Erstversicherer auf dem 

deutschen Markt

© Generali Deutschland Services GmbH

10 Millionen Kunden Vorreiter in Smart-Insurance

Generali Group

9.100 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter
14,9 Mrd. € Beiträge im 

Versicherungsgeschäft 2021

Nr. 1 in der fondsgebundenen 

Lebensversicherung

Erstklassig in der 

betrieblichen Altersversorgung

Führend im Vertrieb:

Nr. 1 in der Vermögensberatung mit über 18.500 

Vermögensberaterinnen und Vermögensberater in 

mehr als 5.200 Direktionen und Geschäftsstellen der 

Deutschen Vermögensberatung (DVAG)

Nr. 1 im Direkt- und Digitalvertrieb (CosmosDirekt)

Rund 19.000 unabhängige Vertriebspartner (Makler)
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Seit 190 Jahren übernimmt Generali Verantwortung

▪ Seit unserer Gründung vor 190 Jahren übernehmen wir 
Verantwortung für Kunden und Gesellschaft.

▪ Aber wie auch die Gesellschaft muss sich Generali den 
großen globalen ökologischen und sozialen 
Herausforderungen unserer Zeit stellen. 

Generali als “SUSTAINABLE RECOVERY LEADER“:

▪ Wir ergreifen die Chancen, die sich jetzt an diesem 
Wendepunkt bieten 

▪ mit Innovationen, sozialer Verantwortung und einem 
starken finanziellen Engagement gestalten wir eine 
bessere Zukunft für Gesellschaft, Wirtschaft und 
Umwelt. 

Nachhaltigkeit ist Teil unserer DNA und ist ein 
zentraler Impulsgeber, um eine bessere

Zukunft zu gestalten

© Generali Deutschland Services GmbH
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Wesentlichkeitsmatrix als Grundlage der Integration globaler Herausforderungen 

auf die Unternehmensebene der Generali Gruppe

Klimakrise

Pandemien & 
Extremereignisse

Demografischer 
Wandel & neue 

Wohlfahrt

1

Geographische 
& finanzielle 
Instabilitäten

Wachsende 
Ungleichheiten

Gender Balance & 
Inklusion von 
Minderheiten

Wandel im 
Gesundheits-

wesen

Polarisierung von 
Lebensstilen

Transparenz & 
sinnstiftendes 

Geschäft

Regulatorische 
Komplexität

Veränderungen 
der Arbeitswelt

Digitale Revolution 
& Cyber Security

Rückgang der 
Biodiversität

Ressourcen-
knappheit & 

Sharing Economy

Urbanisierung

Unmittelbarer 
Informationszugang

Migration & neue 
Formen des 

Zusammenlebens

2

3Die Wesentlichkeitsmatrix (Update 2020) integriert 
die globalen Herausforderungen auf 

Unternehmensebene der Generali Gruppe

© Generali Deutschland Services GmbH
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Der Nachhaltigkeitsansatz der Generali Gruppe strebt die nachhaltige Transfor-

mation des gesamten Unternehmens an

▪ Festlegung eines kohärenten Nachhaltigkeitsrahmens mit Ambitionsniveau, KPIs und Zielen

▪ Förderung einer nachhaltigen Unternehmenstransformation innerhalb von Generali 

UMFANG UND ZIELE

GESAMT AMBITION

▪ Positionierung von Generali als transformatives, wirkungsorientiertes Unternehmen, das 
eine umfassende Integration von Nachhaltigkeit in das Kerngeschäft anstrebt 

Der Nachhaltigkeitsansatz der Generali Gruppe 
strebt eine nachhaltige Transformation des 

Unternehmens an

© Generali Deutschland Services GmbH
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Mit dem Strategieprojekt GD24 Sustainability und der “Mission Sustainability“ 

streben wir am deutschen Markt eine Frontrunner Position an

1: Inkl. Dienstreisen, Energieverbräuche, Ressourcennutzung 
2: Inkl. Real Estate 
3: Inkl. THG-freies Underwriting, Schadenmanagement, Assistance (Portfolio und Neugeschäft)

Zeitkorridor teilweise bis 2025 und tlw. bis 
2030 (mit Zwischenetappen)

Zielkorridor für Treibhausgas neutrale In-
vestitionen bis 2050 

Foot Print

100% NACHHALTIGE LÖSUNGEN FÜR UNSERE KUNDEN UND PARTNER 
▪ Umweltfreundliche Produkte & Dienstleistungen3 zur Förderung eines verantwortungsvollen Verbraucherverhaltens

▪ Zusammenarbeit mit externen Partnern zur Reduktion der THG-Emissionen in gesamter Wertschöpfungskette

▪ Ökoeffiziente Kunden- und Vertriebsschnittstellen durch Digitalisierung und Innovation 

100% NACHHALTIGE UNTERNEHMENSKULTUR UND STRATEGIEINTEGRATION 
▪ Nachhaltiges Handeln und Denken als Teil unserer Unternehmenskultur

▪ Integration von Nachhaltigkeitszielen in Bonus- und Anreizsysteme für Top-Management und alle Mitarbeiter

▪ Verknüpfung des Nachhaltigkeits- und Umweltprogramms mit der Unternehmensstrategie 

100% NACHHALTIGER GESCHÄFTSBETRIEB
▪ Treibhausgas (THG) Neutralität im operativen Geschäftsbetrieb ab 2021 mit innovativem Ansatz

▪ Ökologischer Geschäftsbetrieb1 bis 2025 (Ziel: Reduktion der Verbräuche; z.B. Pilot Green Building COSMOS)

▪ THG-Neutralität im Gesamt-Anlageportfolio2 bis 2050 

CO₂

© Generali Deutschland Services GmbH
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Externe Bestätigung: Im ESG-Unternehmensrating von Franke und Bornberg 

erzielt Generali Deutschland als bester Versicherer ein „Sehr gut“ (FFF) 

#1 Bester 

Versicherer

© Generali Deutschland Services GmbH
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Ganzheitlicher Ansatz zur umfassenden und schnellen Verbesserung der 

ESG-Konformität unserer Gebäude

© Generali Deutschland Services GmbH

Strom

Gas/

Fernwärme

Wasser Abwasser

Müll/

Recycling

Hebel zur Steigerung der Umweltfreundlichkeit unserer Gebäude

Umweltfreundlicher Einkauf

Energie selbst produzieren2

1

3 Reduktion Verbrauch / 

Verbesserung Effizienz

Speisen/ 

Getränke



10

Vorgehensmodell zur Analyse, Bewertung und Umsetzung von 

Nachhaltigkeitsmaßnahmen

© Generali Deutschland Services GmbH

▪ Gewünschter Erfolg

▪ Aktivitäten extern 

verifizieren lassen 

(Zertifizierung)

▪ Sammlung Daten 

(Energieart, Energie-

verbräuche, CO2-

Intensität)

▪ Integration in 

DEEPKI

▪ Nachhaltigkeits-

analysen

▪ Zustand des 

Gebäudes (CRREM-

Modell), aufzeigen 

von Klimaschutz-

potenzialen & 

-maßnahmen

▪ Bewertung von 

Kosten, Zeitschiene 

▪ Umgang mit 

absehbaren 

„stranded assets“

▪ Maßnahmen 

umsetzen

▪ Fortschritt 

dokumentieren 

▪ Reporting 

(Emissionen 

aktualisieren) 

Umsetzung von geplanten Aktivitäten, Quick-Wins, 

„no-regret-moves“

2) Entwicklung 

Klimaschutz-

fahrplan 

3) Erkenntnisse 

in 

Gebäudestrategie 

einfließen lassen 

4) Umsetzen

5) Qualitäts-

sicherung der 

Aktivitäten 

1) CO2-Bilanz Gebäude 

ermitteln 
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Mit Fokus auf fünf Schwerpunkte erreichen wir mehr Nachhaltigkeit in der 

Betriebsgastronomie

© Generali Deutschland Services GmbH

Sustainability Konzept Catering2024

Vegetarisches / veganes Angebot

Deutliche Reduktion des Fleischkonsums, Stärkung 

vegetarisches / veganes Angebot, Fleischauswahl 

verstärkt nach Nachhaltigkeitskriterien

Förderung einer noch gesünderen Ernährung Saisonal und Regional

Einkauf mit stärkerem Fokus auf Regionalität / 

Saisonalität, Bio-Lebensmittel 

Verbindliche Definition von Saisonal- & Regional-

StandardsPartnermanagement

Forderung nachhaltiger Verhaltensweisen der 

Grossisten und externen Partner

Vorgaben zu Lebensmittelherkunft und -qualität

Kommunikation und Engagement

Förderung von Awareness und Akzeptanz bei 

Mitarbeitenden zur verstärkten Nutzung des 

nachhaltigen Angebots

Aktionswochen, Testphasen, Lernformate etc.

Ressourcenschonung
Verwendung von Mehrweg- und Bio-Verpackungen, 

Reduktion Food-Waste (Mengenprognose, 

Portionsgrößen), Monitoring/Reduktion Energie- & 

Wasserverbrauch in den Küchen, Nutzung von 

umweltfreundlichen Reinigungsmitteln
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Steuerung des Gebäudemanagementsystems mittels Künstlicher Intelligenz (KI)

© Generali Deutschland Services GmbH
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